
Vegetarisch und vegan
Da hat mich doch gestern beim Schauen einer Kochsendung

einer der Koch-Juroren in meiner erst vor kurzem gefassten
Anschauung  tatsächlich  bestätigt.  Ich  hatte  mir  schon  vor
einiger Zeit überlegt, dass es doch völlig unsinnig ist, dass
Vegetarier  und  Veganer  immer  wieder  versuchen,  bei  der
Zubereitung ihrer Speisen eine Fleisch-Zutat oder ein Fleisch-
Gericht nachzuahmen und etwas Fleischähnliches zu produzieren.
Aber eben vegetarisch oder vegan. Es gibt vegetarische/vegane
Würste,  Schnitzel  oder  auch  Gulasch  und  Hackfleisch.  Seit
kurzem gesellen sich auch z.B. Leberwurst o.ä. hinzu – aber
ohne Leber, versteht sich. Was soll das Ganze? Wenn ich eine
Wurst oder auf dem Brot als Aufstrich eine Leberwurst essen
will,  greife  ich  doch  ganz  verständlicherweise  zu  einem
Fleischprodukt. Lasst doch das Ganze einfach und hört auf mit
dem  Imitieren  und  Nachahmen!  Wie  es  auch  der  Koch-Juror
treffend bezeichnet hat, „Ich will ja auch nicht, dass der
Kopfsalat nach Hackfleisch schmeckt!“. Also, ich plädiere für
die Vegetarier und die Veganer für eine eigenständige Küche.
Eigene Zutaten, eigene Produkte, eigene Gerichte und eigene
Zubereitung. Kein Nachahmen und Imitieren. Da hat es ja der
EuGH vor kurzem treffenderweise auch entschieden, dass die
Begriffe  Butter  und  Milch  für  die  tierischen  Produkte
vorbehalten sind und für vegetarische oder vegane Produkte
diese Begriffe nicht verwendet werden dürfen, wie z.B. bisher
für Soja-Milch oder -Butter.
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